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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

unser Mitgefühl gilt in diesen Tagen 

den Opfern des Anschlages auf dem 

Magdeburger Weihnachtsmarkt. Fa-

milien, Freunde und Menschen, die 

friedvoll die Vorweihnachtszeit ge-

nießen wollten, traf dieser grausame 

Anschlag unvorbereitet mit voller 

Härte. Mit tiefem Bedauern stehen 

wir vor diesem unfassbaren und er-

schreckenden Terrorakt, der Tote 

und Verletzte gefordert hat. Unsere 

Gedanken und Gebete sind bei den 

Opfern und ihren Familien in dieser 

dunklen Stunde.

Dieser feige Akt der Gewalt trifft 

uns alle ins Herz. Weihnachtsmärkte 

sind ein Symbol der Freude, des Frie-

dens und des Zusammenkommens. 

Dass jemand versucht hat, diese 

Werte zu zerstören, ist unbegreiflich 

und zutiefst erschütternd. 

 Die Trauerbeflaggung in unserer 

Stadt in der vergangenen Woche 

war Zeichen der Verbundenheit mit 

den Magdeburger Bürgerinnen und 

Bürgern.

 

Ihre

Gabriele Zull

Oberbürgermeisterin

Ein feiger Akt 

der Gewalt 

Es ist immer ein sehenswertes 
Spektakel – das Feuerwerk 

vom Dach der Schwabenland-
halle am Sonntag des Fellba-
cher Herbstes. Mit diesem Bild 
des Fotografen Peter D. Hartung 
verabschiedet sich das Team des 
Fellbacher Stadtanzeigers für 
2024 von seinen Lesern. Auch 
2025 sind wir wieder für Sie da. 
Mit allem Wissenswerten aus 
Kommunalpolitik, Stadtleben, 
Kultur und vielem mehr. Und 
das wie ohne Pause gewohnt an 
52 Wochen des Jahres.  Kommen 
Sie gut ins neue Jahr. Und: Seien 
Sie gespannt auf das, was 
kommt.  Bleiben Sie stets neu-
gierig!

Die Konzert-Trias der Fellbacher Rat-

hauskonzerte im Großen Saal des 

Rathauses wird am Sonntag, 12. Ja-

nuar, um 19 Uhr, vom international 

renommierten Pianisten Maximilian 

Schairer eröffnet. 

„Sehr sehr viel Stil, Herz und Ver-

stand“, schreibt die Presse über das 

Spiel des jungen Pianisten. Der von 

Steinway & Sons geförderte Musiker 

erhielt mehrfach erste Preise bei Fes-

tivals und Wettbewerben in Europa 

und in den USA, u. a. bei Braun-

schweig Classix unter der Jury Deut-

sche Grammophon und NDR. Er trat 

in Konzerthäusern und Festivals auf 

in Europa, Indonesien und USA, u. a. 

in der Carnegie Hall NY. Seine Stu-

dien „Klavier und Historische Tasten-

instrumente“ begann er in Stuttgart, 

Leipzig und München und schloss sie 

jeweils mit Bestnote ab, zuletzt sein 

Konzertexamen bei Michael Hauber. 

Künstlerische Impulse erhielt er u. a. 

von Martin Helmchen, Robert Levin 

und Murray Perahia. Er verzaubert 

das Publikum in Solo-, Kammermu-

sik- und Orchesterkonzerten, u. a. 

mit den Stuttgarter Philharmonikern 

unter Jan Willem de Vriend und Dan 

Ettinger. Als Kammermusikpartner 

tritt er mit verschiedenen Besetzun-

gen auf, u. a. mit dem Ensemble des 

Staatsorchesters Stuttgart oder mit 

dem Beethoven-Trio Bonn.

Auf dem Programm stehen Werke 

von Robert Schumann/Franz Liszt 

(Myrthen op. 25 Nr. 1), Franz Schu-

bert/Franz Liszt (Auf dem Wasser S 

558 Nr. 2; Ständchen S 560 Nr. 7; Die 

junge Nonne S 558 Nr. 6; Erlkönig S 

558 Nr. 4; Ave Maria S 558 R 243 Nr. 

12), Johann Strauss Sohn/Alfred 

Grünfeld (Soirée de Vienne op. 56; 

Paraphrase über den Frühlingsstim-

men Walzer op. 57; Kaiser Walzer 

op. 62) und Johann Strauss Sohn/

Adolf Schulz-Evler (Arabesken An 

die schöne blaue Donau).

Karten für das Konzert zum Preis 

von 40 Euro (ermäßigt 20 Euro) gibt 

es beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 

2, Telefon 0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de

Klingender Auftakt fürs neue Jahr
Steinway Artist Maximilian Schairer eröffnet Fellbacher Rathauskonzerte

Maximilian Schairer eröffnet die Rathauskonzerte 2025. Foto: Pfisterer 

Am Mittwoch,  8. Januar, findet um 

19 Uhr im Musiksaal der Zeppelin-

schule der Infoabend zur Gemein-

schaftsschule statt. 

Hier erfahren interessierte Eltern 

von künftigen Füftklässlern alles 

zum Konzept der Schulart, dem Ler-

nen an der Zeppelinschule und der 

Vielfalt der Abschlussmöglichkeiten 

wie beispielweise dem Weg des 

neunjährigen Abiturs. Außerdem 

gibt es die Möglichkeit, sich zu der 

Schulart auszutauschen und Fragen 

zu stellen. 

Infoabend an der 

Zeppelinschule
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Mit Beginn des neuen Jahres dürfen 
Baugenehmigungen per Gesetz nur 
noch digital eingereicht und be-
arbeitet werden. Kein Problem in 
Fellbach. „Wir sind ab Januar bei al-
len formalen baurechtlichen Verfah-
ren voll digital“, erklärt Wolfram 
Haug, Leiter des Fellbacher Bau-
rechtsamtes. Derzeit laufe das Ver-
fahren noch hybrid. Entscheidungen 
werden aktuell noch in Papierform 
zugestellt.

Aber „die Bearbeitung läuft digital 
über unsere Fachanwendung“, sagt 
Holger Buchheim vom Baurechts-
amt. Zusammen mit Kollegin Made-
leine Kurz schult Buchheim Kollegen 
im Amt, aber auch Architekten in der 
neuen Fachanwendung, über die ab 
Januar „medienbruchfrei“ gearbeitet 
wird. Das bedeutet, die Prozesse än-
dern sich und alle Bearbeitungs-
schritte sowie der Schriftverkehr lau-
fen darüber. Dafür nutzt Fellbach, 
genau wie Waiblingen und Wein-
stadt, nicht das Virtuelle Bauamt, ein 

Programm des Ministeriums für Lan-
desentwicklung und Wohnen Ba-
den-Württemberg. „Wir sind der 
Meinung, dass unser Fachanbieter 
eine besser funktionierende Dienst-
leistung anbietet“, betont Haug.

„Alle Kollegen im Amt freuen sich 
seit längerem drauf, dass wir digita-
ler werden“, so Buchheim. Auch 
wenn das bedeutet, dass Prozesse 
umgestellt werden und sich die 
Arbeitsweise ändert. „Es ist ein neu-
es Arbeiten, welches das Verfahren 
jedoch einfacher und übersichtlicher 
machen wird.“ Alle Verantwortli-
chen, die an Baugenehmigungsver-
fahren beteiligt werden müssen – et-
wa das Stadtplanungs-, das Tiefbau-
amt, die Stadtwerke, das Landrats-
amt oder auch die Feuerwehr – kön-
nen zukünftig über die Fachanwen-
dung Stellungnahmen einreichen, 
Pläne ansehen und auf diese Weise 
mit den Mitarbeitenden des Bau-
rechtsamtes kommunizieren. Die 
Bauherren beziehungsweise die be-

auftragten Architekten müssen ab 
Januar die Bauanträge digital einrei-
chen. Für deren Schulung fand kürz-
lich eine Einführungsveranstaltung 
online statt, bei der über 30 Interes-
sierte teilgenommen haben. „Ihnen 
wurde das Portal und die damit ver-
bundene Antragstellung anhand 
eines Beispielfalls vorgestellt“, er-
zählt Kurz. Nachfragen gab es dazu 
kaum. 

Hinter Holger Buchheim und 
Madeleine Kurz liegen Monate der 
intensiven Vorbereitungen. „Es 
steckt viel Feinarbeit darin, weil sich 
viel am Ablauf ändert“, so Buchheim. 
Da es sich um eine assistentenge-
führte Anwendung handelt, gehen 
sie jedoch nicht davon aus, dass die 
Umstellung im Januar problematisch 
wird. Rückfragen würden aber sicher 
zu Beginn der digitalen Antragstel-
lung kommen. 
• Mehr Informationen und den Zu-
gang zur Fachanwendung gibt es
unter www.fellbach.de/baurecht.

Bauanträge ab Januar nur noch digital
Fellbacher Baurechtsamt ist mit seinem eigenen Portal gut aufgestellt
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2002 erlebte die Eisbahn in Fellbach, 
die traditionell mit dem Weihnachts-
markt eröffnet wird und bis zum 6. 
Januar Eislaufvergnügen für Groß 
und Klein bietet eine Premiere. Erst-
mals trafen am Neujahrstag Männer 
mit viel und solche mit eher weniger 
Haupthaar auf der Fellbacher Eis-
bahn aufeinander, um sich einen er-
bitterten sportlichen „Kampf“ zu lie-
fern. An diesem Tag wird der Kehr-
wochenbesen zum Sportgerät und 
es geht darum auf eisigem Unter-
grund mit dem Besen möglichst vie-
le Tore zu erzielen – was nicht so ein-
fach ist, denn gespielt wird mit her-
kömmlichen Straßenschuhen. Die 
Sohlen „rutschfest“ zu machen, ist 
streng verboten. Erfunden wurde 
dieses auch Broomball genannte 
Spiel wohl im frühen 19. Janhhun-
dert in Kanada, als sich Frauen, die 
kein Eiskhockey spielen durften, aufs 
Eisbegaben. 

Kein Duell, kein Lokalderby wird in 
Fellbach so hitzig geführt wie dieses. 
Am Mittwoch, 1. Januar, ist es um 
15.30 Uhr wieder soweit: Die Glat-
zen treffen auf die Locken. Zuvor fin-
det um 14.30 Uhr ein Spiel der Nach-
wuchsmannschaften statt. Das Spek-
takel ist für die Besucher kostenlos. 
Die Teams hoffen aber auf eine gro-
ße Spendenbereitschaft. Denn sie 
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spielen um den Sieg – und für Spen-
deneinnahmen. Während des Spie-
les werden gesponsorte Fanartikel 
und Glühwein verkauft. Der Erlös 
hieraus macht zusammen mit den 
regelmäßigen Spenden von Fellba-
cher Firmen den Hauptteil der Spen-
de aus. Zusätzlich können in den 
Spielpausen freiwillige Spenden von 
den Zuschauern auf das Eis gewor-
fen werden, die von unseren Spie-

lern und Helfern eingesammelt und 
dem Spendenkonto gutgeschrieben 
werden. Die Spenden werden zu 100 
Prozent an die ausgesuchte Organi-
sation oder Aktion weitergegeben. 

Im vergangenen Jahr wurde die 
Rekordspendensumme von 18500 
Euro eingenommen und damit die 
Marke von 200.000 Euro an Gesamt-
spenden seit 2002 geknackt. 17 000 
Euro gingen an die Aktion 6666 der 

Fellbacher Zeitung für Mitbürger in 
Not. 500 Euro bekamen wie in jedem 
Jahr die Clowns mit Herz Rems-Murr, 
die in Krankenhäusern und Altenhei-
men kleinen und großen Patienten 
und Bewohnern eine Freude ma-
chen. Die verbliebenen 1000 Euro 
gingen an den Förderverein Haus am 
Kappelberg. 

Fellbacher Eislaufvergnügen noch 

bis 6. Januar

Ort des Spektakels ist die Eisbahn 
auf dem Guntram-Palm-Platz bei der 
Schwabenlandhalle. Sie hat noch bis 
6. Januar geöffnet. Öffnungszeiten 
sind Montag bis Freitag von 14 bis 
20 Uhr, am Dienstag, 31. Dezember, 
bis 16 Uhr. Samstag und Sonntag 
von 10 bis 20 Uhr. Am Neujahrstag, 
Mittwoch, 1. Januar, endet der Eis-
bahnbetrieb wegen des Benefiz-
spiels Glatze vs. Locken bereits um 
14.30 Uhr. Das Eislaufvergnügen 
kostet für Erwachsene und Jugendli-
che ab 16 Jahre 5 Euro, Kinder bis 15 
Jahre 3 Euro, Kinder bis fünf Jahren 
haben freien Eintritt. Schlittschuhe 
können vor Ort für 4 Euro entliehen 
werden. Zur Stärkung vor oder nach 
dem Eislaufvergnügen bietet das Ca-
tering-Team der feel GmbH in seiner 
Hütte an der Eisbahn winterliche Le-
ckereien wie Flammkuchen an.

Das Sportspektakel am Neujahrstag
Benefizspiel Glatze vs. Locke auf der Fellbacher Eisbahn – Eisbahn noch bis 6. Januar geöffnet

Ein heißes Duell ist zu erwarten, wenn am Neujahrstag die Glatzen auf die Locken 

treffen. Foto: Hartung 

Das Jahr 2024 ausklingen lassen und 
ins neue Jahr starten kann man im 
Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg. Es hat an Silvester, 31. Dezem-
ber, von 11 bis 17 Uhr und an Neu-
jahr, 1. Januar, von 12 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet. Es gibt  Kartoffelsuppe mit 
oder ohne Saitenwurst,  Wurst vom 
Grill,  Waffeln,  Glühwein,  Punsch,  
Sekt und vieles mehr. 

Jahreswechsel im 

Naturfreundehaus



Nach fast einem Vierteljahrhundert 
verabschiedete sich die Stadt Fell-
bach Mitte Dezember von einer ihrer 
prägenden Persönlichkeiten: Marion 
Maiwald. Zahlreiche Weggefährten 
aus Verwaltung, Gemeinderat, Wirt-
schaft und Vereinsleben kamen zu-
sammen, um ihre herausragende 
Arbeit und ihr unermüdliches Enga-
gement zu würdigen.

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
hob in ihrer Ansprache hervor: „Die 
Stadt Fellbach verliert mit Ihnen eine 
außergewöhnliche Führungspersön-
lichkeit, die mit Herz und Verstand 
wesentlich zur positiven Entwick-
lung unserer Stadt beigetragen hat.“ 
Die Tätigkeit Marion Maiwalds in 
verantwortungsvollen Positionen – 
als Persönliche Referentin von OB 
Christoph Palm, Leiterin des Bauver-
waltungs- und Bauordnungsamts 
und zuletzt des Amts für Grund-
stücksverkehr – sei geprägt gewesen 
von Pragmatismus, Bürgernähe und 
strategischem Geschick.

Auch Baubürgermeisterin Beatrice 
Soltys fand warmherzige Worte: „Ich 
denke an viele Projekte, die Marion 
Maiwald geprägt hat: Sanierungsge-

biete, die Neue Mitte Schmiden oder 
schwierige Grundstücksverhandlun-
gen, wie etwa beim Hallenbadareal.“ 
Soltys würdigte zudem ihre Stärke, 
auch in herausfordernden Zeiten das 
Haus „reinzuhalten“ und betonte, 
wie wertvoll ihre Zusammenarbeit 
gewesen sei.

Christoph Palm, ehemaliger Ober-
bürgermeister, würdigte ihre Begeis-
terung und ihr breites Denken: „Du 
hast stets über den Tellerrand hi-
nausgeblickt und Veränderungen 
aktiv mitgestaltet.“

Ulrich Lenk sprach für den Ge-
meinderat und betonte ihre mütter-

liche Art, ihr spitzbübisches Lächeln 
und ihr Fingerspitzengefühl: „Ihr 
diplomatisches Geschick war ein Ge-
winn für uns alle.“

Ein charmantes Detail: Marion 
Maiwalds Lieblingsfarbe spiegelte 
sich in der Kleidung vieler Gäste und 
der Dekoration wider – ein liebevol-
ler Tribut an ihre Persönlichkeit.

In ihren Abschiedsworten zeigte 
sich Marion Maiwald gerührt: 
„Wenn man am Ende sagen kann, 
dass man glücklich ist, dann empfin-
de ich das als etwas sehr Wertvolles.“ 
Sie dankte allen Mitarbeitenden und 
versicherte: „Ich werde Euch und Sie 
vermissen.“ Zum Abschied erhielt sie 
eine Skulptur – ein Auflagenobjekt 
des Kunstwerks „Freiheit“ von Henk 
Visch, das auf dem Besinnungsweg 
steht. Es symbolisiert den Übergang 
in einen neuen Lebensabschnitt, in 
dem Marion Maiwald die „Freiheit“ 
des Ruhestands in all ihren Facetten 
genießen soll.

Die Stadt Fellbach bedankt sich 
bei Marion Maiwald für ihr jahr-
zehntelanges Engagement und 
wünscht ihr alles erdenklich Gute für 
die Zukunft.

Fellbach verabschiedet Marion Maiwald in den Ruhestand
Auflagenobjekt des Besinnungsweg-Kunstwerks „Freiheit“ als Abschiedsgeschenk

OB Gabriele Zull (r.) und Baubürgermeisterin Beatrice Soltys (l.) verabschiedeten 

Marion Maiwald in den Ruhestand. Foto: Küstner 
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Zurück in die 

Zukunft

Morgen feiern 
wir Silvester. Es 
ist die Nacht, 
an dem sich 
der Altjahrstag 
und der Neu-
jahrstag be-
gegnen. An keinem anderen Zeit-
punkt liegt die Vergangenheit so 
nah an der Zukunft. Es ist der Tag, 
an dem sich  viele Leute noch ein-
mal dessen erinnern, was war. An 
gute und schöne Ereignisse und 
auch an schwierige und leidvolle 
Erlebnisse, die im vergangenen 
Jahr den Weg gekreuzt haben. Es 
tut gut und ist hilfreich, innezu-
halten und sich dessen zu erin-
nern. Dankbarkeit gegenüber Gu-
tem ist einfach.  Schwerer fällt es 
vermutlich, dankbar für schwierige 
Situationen und Lebenslagen zu 
sein, die physisch, psychisch sowie 
seelisch belasten. Vor allem dann, 
wenn sie kein gutes Ende nahmen 
oder gar kein Ende in Sicht ist. 
Doch am 31. Dezember richten wir 
nicht nur den Blick in die Vergan-
genheit, sondern werden uns auch 
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der Zukunft bewusst. Auch des-
halb gibt es Menschen, die sich 
(gute) Vorsätze fürs neue Jahr vor-
nehmen. Wie lange diese anhalten 
und eingehalten werden, steht auf 
einem anderen Papier. Vielleicht 
wissen wir auch schon, was auf uns 
in der näheren Zukunft zukommt. 
Dies kann (Vor)Freude hervorrufen 
oder auch Unwohlsein und Angst.
Die Vergangenheit können wir-
nicht verändern. „Die Zukunft“, 
sagt man so schön, „liegt in unse-
ren Händen.“  
Na dann: Zurück in die Zukunft. 
Doch was tun mit der Angst vor 
der Zukunft? Im Matthäus Evange-
lium spricht Jesus: „Quält euch also 
nicht mit Gedanken an morgen; 
der morgige Tag wird für sich sel-
ber sorgen. Es genügt, dass jeder 
Tag seine eigene Last hat.“ Ich 
wünsche Dir, dass Du an Silvester  
unbeschwert mit lieben Menschen 
zusammen sein kannst. Dankbar 
für das, was war und hoffentlich 
für diese Zeit Deine Sorgen beisei-
telegen und auf ein neues Jahr an-
stoßen kannst!
Diakon Sven März, Evangelische 
Kirche 

WORT ZUM SONNTAG

Am Dienstag, 31. Dezember, findet 
um 17 Uhr ein festlicher Jahresab-
schlussgottesdienst mit Posaunen-
musik in der Dionysiuskirche in 
Schmiden stattstatt. 

Hans Ulrich Pöhlmann ist Berufs-
musiker. Er arrangiert erfolgreich die 
Musik aus Barock und Romantik für 
moderne Bläserbesetzungen.  Beglei-
tet wird er von Organistin Antonina 
Krymova. 

In diesem ruhigen Gottesdienst, 
den Pfarrerin Angelika Hammer lei-
tet, können bei Instrumentalmusik 
Kerzen angezündet werden. Die Re-
flexion auf das zu Ende gehende 
Jahr nimmt viel Raum ein.

Auch die Krippenfiguren im Chor-
raum können beim Kerzenanzünden 
betrachtet werden. 

Mit Posaunenmusik 
Festlicher Silvestergottesdienst in der Dionysiuskirche

Vortrags lautet „Alt Stuttgart –  
Stadtbummel in die Vergangenheit“. 
Gäste sind wie immer willkommen 
und bezahlen für den Vortrag von 
Bernd Leibelt einen Unkostenbeitrag 
von 5 Euro.

Auf Einladung der Landfrauen Fell-
bach ist am Mittwoch, Mittwoch, 8. 
Januar, 14 Uhr, der Stuttgart-Kenner 
Bernd Leibelt zu Gast in der Kelter 
der Fellbacher Weingärtner, Kappel-
bergstraße 49. Das Thema seines 

Stadtbummel in die Vergangenheit 

Hans Ulrich Pöhlmann ist zu Gast beim 

Silvestergottesdienst. Foto: privat 
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Jahresrückblick 2024 (Teil 1) 

Traditionell findet am dritten Sonntag im Januar der Neujahrsempfang der Stadt statt. 

OB Gabriele Zull zieht dabei Bilanz ihrer Amtszeit und stellt die zukünftigen Aufgaben 

der Stadt vor. Zu den Kernthemen zählen Klimaschutz, Stadtentwicklung, 

gesellschaftlicher Zusammenhalt sowie Bildung und Kultur. Zull betont die 

Wichtigkeit von bezahlbarem Wohnraum und die geplante Erneuerung der 

Infrastruktur, darunter der Sporthallen. Sie lobt das ehrenamtliche Engagement der 

Bürger und die Arbeit der Vereine.  Foto: Hartung   

Der deutschen Sprache widmet sich eine Ausstellung im Fellbacher Stadtmuseum, die 

Ende Januar eröffnet wird und bis in den Sommer hinein zu sehen ist. „Deutsch ist 

beautiful“ beleuchtet die ganze Vielfalt der deutschen Sprache. Von eingewanderten 

Wörtern bis zur Jugendsprache zeigt die Ausstellung humorvoll Sprachphänomene. 

Kurator  Rolf-Bernhard Essig lädt Besucher auch ein, die Ausstellung mitzugestalten. 

Musikalisch umrahmt Jazzpianist Ull Möck die Eröffnung, die großes Interesse weckt. 

Sprache verbindet und inspiriert – das ist Botschaft der Ausstellung. Foto: Hartung 

Der Frauenanteil in der Politik ist weiterhin zu gering, betont Bettina Limperg, 

Präsidentin des Bundesgerichtshofs, in ihrem Vortrag zum Weltfrauentag in Fellbach. 

Zum 75. Geburtstag des Grundgesetzes erinnert Limpberg an die Mütter des 

Grundgesetzes, die die Gleichberechtigung verankerten, und kritisiert die anhaltende 

Unterrepräsentanz von Frauen in politischen Gremien. Limperg betont die Bedeutung 

von Quotenregelungen und fordert familienfreundlichere Strukturen, um 

Gleichstellung zu fördern. Foto: Hoff 

Rund 800 Menschen versammeln sich Anfang März auf dem Guntram-Palm-Platz in 

Fellbach, um ein Zeichen für Demokratie, Menschenrechte und Vielfalt zu setzen. Die 

Kundgebung ist Auftakt für das Bündnis für Demokratie in Fellbach, das von 38 

Organisationen getragen wird. Redner aus Politik, Kirche und Gesellschaft betonen 

die Bedeutung des Zusammenhalts und Engagements für Demokratie. Die 

Kundgebung endete emotional mit dem Lied „We shall overcome“. Zuvor hatte sich 

der Fellbacher Gemeinderat zur Erklärung des Bündnisses bekannt. Foto: Hartung 

Bei der Sportlerehrung der Stadt werden im März knapp 300 Sportlerinnen und 

Sportler sowie Trainer für ihre Erfolge im Jahr 2023 ausgezeichnet. 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull hebt die Bedeutung der Vereine für den 

Zusammenhalt hervor. Neben Ehrungen in Gold, Silber und Bronze gibt es besondere 

Auszeichnungen, etwa für Hans Schiller, der seit über 70 Jahren als Turner und 

Leichtathlet sportlich aktiv ist. Zum Sport-Ass 2023 wird der Leichtathlet Joshua 

Stallbaum gekürt. Foto: Hartung  

Fellbach und Tain l’Hermitage feiern 2024 das 60-Jahr-Jubiläum ihrer 

Städtepartnerschaft. Geschichte und Gegenwart deutsch-französischer 

Städtepartnerschaften beleuchtet daher Prof. Dr. Frank Baasner bei der Matinee des 

Städtepartnerschaftsvereins Fellbach im März. Städtepartnerschaften seien ein 

wichtiger Pfeiler der europäischen Gemeinschaft, betont er. Sie förderten Austausch, 

Freundschaften und Wissenstransfer. Städtepartnerschaften seien ein stabiler Pfeiler 

der europäischen Einigung und blieben wichtig. Foto: Hartung 
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Jahresrückblick 2024 (Teil 1) 

Überlegungen des Landes im Fellbacher IBA’27-Gebiet eine 

Landeserstaufnahmestelle (LEA) für Geflüchtete anzusiedeln sorgen für Unruhe. Rund 

400 Bürger nehmen Anfang April an einer Sondersitzung des Gemeinderats teil. Die 

Vertreter des Landes haben dabei auf die drängenden Fragen von Stadtverwaltung 

und Gemeinderat wenig aussagekräftige Antworten. Massive Kritik gibt es an der 

Informationspolitik des Landes, der fehlenden Bürgerbeteiligung, am Standort und an 

den negativen Auswirkungen der Überlegungen auf das IBA’27-Projekt . Foto: Hoff 

Der Jugendgemeinderat Fellbach feiert Anfang Mai sein 25-jähriges Jubiläum mit 

einer Festveranstaltung im Großen Saal des Rathauses. Oberbürgermeisterin Gabriele 

Zull und zahlreiche Gäste würdigen dabei die engagierte Arbeit der Jugendlichen.  Der 

Jugendgemeinderat zeige, dass Jugendliche Verantwortung übernehmen könnten, 

stellt die Oberbürgermeisterin fest. Höhepunkte der Veranstaltung sind spannende 

Diskussionen, musikalische Beiträge und eine Jubiläumsausstellung, die die 

Geschichte und Erfolge des JGR lebendig machte. Foto: Küstner 

Mitte Mai kann OB Gabriele Zull den tschechischen Schriftsteller Jaroslav Rudiš mit 

dem Mörike-Preis 2024 auszeichnen. Als Vertrauensperson hat Jan Wiele, 

Kulturredakteur der FAZ, den Preisträger benannt. Schon jetzt könne Rudiš‘ Werk als 

ein großes bezeichnet werden, so Wiele. Der Autor habe der deutschsprachigen 

Literatur mit seinem Humor und unverwechselbarem Ton eine bedeutende Stimme 

hinzugefügt. Den Beleg tritt Rudiš, der den Förderpreis der tschechischen Autorin 

Alice Horácková zuerkennt, mit seiner Mörike-Rede an. Foto: Hartung  

Bei den Gemeinderatswahlen im Juni geben über 58 Prozent der Wahlberechtigten 

ihre Stimme ab. Die FW/FD bleibt trotz eines Sitzverlusts mit zehn Sitzen stärkste 

Fraktion im Fellbacher Gemeinderat, der nun fünf Fraktionen umfasst. Mit vier Sitzen 

vertreten sind die erstmals angetretenen Stadtmacher Fellbach. Bündnis 90/Die 

Grünen verlieren zwei Mandate und kommen auf fünf Sitze. Die SPD stellt weiterhin 

fünf Gemeinderatsmitglieder, die CDU hält ihre acht Sitze. Die konstituierende Sitzung 

des neuen Gemeinderats findet am 23. Juli statt. Foto: Hartung

Für ihre Spiegel-Reportage „Die letzten Bestatter von Bachmut“ werden Christoph 

Reuter und Johanna-Maria Fritz im Juni mit dem Hansel-Mieth-Preis 2024 der 

Weinstädter Agentur Zeitenspiegel ausgezeichnet. Die Geschichte zeigt 

Menschlichkeit inmitten des Krieges: Bestatter, die unter Beschuss die Toten bergen 

und würdevoll bestatten. Laudatorin Cornelia Fuchs, stellvertretende Chefredakteurin 

des Stern, stellt fest, es sei eine Geschichte von Pflichtbewusstsein und von aufrechten 

Menschen und deren Menschlichkeit in einer sterbenden Stadt. Foto: Fritz  

Zum Europäischen Kultursommer 2023 erlebte das Format seine erfolgreiche 

Fellbach-Premiere. Und trotz grauem Himmel sorgt die Fête de la Musique am 21. Juni, 

dem längsten Tag des Jahres, in Fellbach auch 2024 für beste Stimmung. Nachmittags 

klart es auf, und auf den Plätzen rund ums Rathaus begeistern Singer/Songwriter, 

Bands, Chöre und Orchester das Publikum. Von Pop bis Klassik ist für jeden etwas 

dabei. Highlight des Abends: Der Auftritt von Les Barbeaux aus Frankreich, die mit 

Folk-Punk das Publikum begeistern. Foto: Hartung 



Aufgrund des erhöhten Arbeitsauf-
kommen durch die Umsetzung der 
Grundsteuerreform können die 
Sprechzeiten der Steuerabteilung 
der Stadt Fellbach nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung angeboten 
werden. Dies ist online auf www.fell-
bach.de möglich.

Sprechzeiten gegen Terminverein-
barung ab 10. Januar sind: Montag 
von 8 bis  13 Uhr, Dienstag 8 bis  13 
Uhr, Mittwoch 8 bis 13 Uhr, Donners-
tag 13 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis 13 
Uhr (jeweils nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung!).

Im Zusammenhang mit den erge-
henden Grundsteuerbescheiden bit-
tet die Steuerabteilung zu beachten: 
Soweit ein Eigentümer beim Finanz-
amt bereits Einspruch eingelegt hat, 
ist ein erneuter Einspruch beim Fi-
nanzamt Waiblingen bzw. ein Wi-
derspruch gegen den ergehenden 
Grundsteuerbescheid bei der Stadt 
Fellbach nicht notwendig. Sollten 
sich Änderungen bei den Bescheiden 
des Finanzamts ergeben, wird der 
Grundsteuerbescheid anschließend 
ebenfalls automatisch geändert.

Viele Informationen zur Grund-
steuer und deren Berechnung finden 
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sich auf der Homepage der Finanz-
verwaltung Baden-Württemberg 
unter: https://finanzamt-bw.fv-
bwl.de/,Lde/Startseite/Grund-
steuer-neu. Sollten hiernach trotz-
dem noch Fragen offengeblieben 
sein, können diese mit dem Finanz-
amt Waiblingen direkt geklärt wer-
den. Dafür sollte vorrangig das Kon-
taktformular unter https://finanz-
amt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/
Service/Kontaktformular genutzt 
werden. 

Bei Fragen zu den Bodenrichtwer-
ten wendet man sich direkt an die 
Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses Unteres Remstal www.fell-
bach.de/GUR, E-Mail gutachteraus-
schuss@fellbach.de, Telefon 0711 
5851-250 bzw. 0711 5851-5803, 
-5820-

Fragen zum Grundsteuerbescheid 
beantwortet die Steuerabteilung 
gerne per E-Mail an grund-
steuer@fellbach.de oder telefonisch 
unter 0711/5851-5012. Aufgrund 
der umfangreichen Arbeiten zur 
Grundsteuerreform kann es vorüber-
gehend zu längeren Bearbeitungs-
zeiten kommen. Die Steuerabteilung 
bittet um Verständnis. 
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Geänderte Sprechzeiten der Steuerabeilung

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorfer Straße 33, Fellbach, 
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de, 1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, 
Kontakt unter Tel. 0711/513 519.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-
schule Fellbach; Schülerorchester montags 
18.45 Uhr (Musikschule); Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer 
Straße 33. 
Kantorei Fellbach

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-
nikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.
Liederkranz Oeffingen

Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-
wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 
20. www.liederkranz-oeffingen.de
Chorproben, dienstags 18 bis 19 Uhr und 
donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-
tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr im Großen Saal der Mu-
sikschule Fellbach.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 
Schwabenlandhalle.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis 5. Januar: Ausstellung „Ivo Saglietti – 
Der nomadische Blick“, zu den Galerie-Öff-
nungszeiten.
StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-
tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 
bis 18 Uhr.
bis 28. Februar 2025: Ausstellung „Fell-
bach am Meer – Die fantastische Welt der 
Küste“.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

 Weihnachtsferien bis zum 6. Januar.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/580 580; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Dienstag, 7. Januar: 15.30 Uhr Männergy-

nastik, 17 Uhr Gymnastik,  Seniorenhaus 

Cannstatter Straße 95/1.

Mittwoch, 8. Januar: 9.15 Uhr und 10.30 

Uhr Gedächtnistraining, TPM; 9 Uhr und 

10.15 Uhr Yoga, Seniorenhaus Cannstatter 

Straße.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Weihnachtsferien bis zum 6. Januar.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 8. Januar: 14 Uhr Vortrag: „Alt 

Stuttgart – Stadtbummel in die Vergangen-

heit“, Neue Kelter, Kappelbergstraße 48.

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäckerstra-

ße 22, Telefon 0711 9932 2112, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 8. Januar: 19.30 Uhr Monats-

treff für alle Naturschutzinteressierten, 

Nebenzimmer Gaststätte Kreuz Oeffingen.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg hat geöffnet samstags 14 bis 19 Uhr 

und sonntags 11 bis 17 Uhr.

Zusatzöffnungszeiten Silvester, 31. Deze-

mer, von 11 bis 17 und am Neujahrstag, 

1. Januar,  von 12 bis 17 Uhr;  Tagesessen: 

Kartoffelsuppe mit/ohne Saitenwurst, 

Wurst vom Grill, Waffeln, Punsch/Glüh-

wein. Auch geöffnet von Samstag 4. Janu-

ar (14 bis 19 Uhr) bis  Montag, 6. Januar (11 

bis 17 Uhr).

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Montag, 6. Januar: 13.30 Uhr Treffpunkt 

zur Auftaktwanderung im neuen Jahr, 

Bahnhof Fellbach. 

Termine - Treffs - Themen

Der Wochenmarkt beim Rathaus 
in Fellbach findet am Samstag, 4. Ja-
nuar, wie gewohnt statt.

Am Freitag, 3. Januar, fällt der Wo-
chenmarkt beim Großen Haus in 
Schmiden aus.

Kein Wochenmarkt in Schmiden

der aufleben. Steffen Geiger spende-
te im Andenken an seine im Frühjahr 
verstorbene Mutter Gerda Geiger, 
die für ihre Verdienste um die Fellba-
cher Städtepartnerschaften mit der 
Fellbacher Europa-Sternschnuppe 
ausgezeichnet wurde, das Essen. Ein 
Team des Centro Italiano kochte Ri-
gatoni al ragu, zudem gab es Salat 
und einen frisch zubereiteten Obst-
salat. Die Kirchengemeinde stellte 
ihre Räumlichkeiten und Getränke 
zur Verfügung. 

„Wir bitten zu Tisch“ war viele Jahre 
lang in den Wintermonaten ein be-
liebtes Angebot der evangelisch-me-
thodistischen Kirche, der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Johannes 
und der AWO Fellbach. Es gab einen 
kostenlosen Mittagstisch im Saal der 
Christuskirche und die Möglichkeit 
sich mit anderen Menschen zu tref-
fen und auszutauschen. Steffen Gei-
ger und Francesco Santoro vom Cen-
tro Italiano ließen „Wir bitten zu 
Tisch“ kürzlich für einen Termin wie-

„Wir bitten zu Tisch“ erlebte Neuauflage

Steffen Geiger (4.v.l.) und Francesco Santoro sorgten für eine Neuauflage von „Wir 

bitten zu Tisch“. Foto: Hartung   
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Dienstag, 31. Dezember: 17 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl. 

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Dienstag, 31. Dezember: 19 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl.

Montag, 6. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Mittwoch, 1. Januar: 11 Uhr Gottesdienst 

mit Sektempfang.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Dienstag, 31. Dezember: 17 Uhr Gottes-

dienst.

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Mittwoch, 1. Januar: 17 Uhr Neujahrsgot-

tesdienst.

Montag, 6. Januar: 10.30 Uhr ökumeni-

scher Gottesdienst „Epiphanias“, Dreifaltig-

keitskirche Schmiden. 

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 31. Dezember: 18 Uhr feierliche 

Jahresabschlussmesse.

Sonntag, 5. Januar: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 8. Januar: 9 Uhr Messfeier, an-

schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchenchor 

Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Mittwoch, 1. Januar: 10.30 Uhr Eucharis-

tiefeier zum Neuen Jahr.

Samstag, 4. Januar: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache.

Montag, 6. Januar: 10.30 Uhr Festmesse 

zum Hochfest Erscheinung des Herrn.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Dienstag, 31. Dezember: 17 Uhr Wort-

Gottes-Feier, besinnlicher Jahresabschluss 

mit Kommunionausteilung.

Mittwoch, 1. Januar: 17 Uhr Eucharistiefei-

er zum Neuen Jahr.

Donnerstag, 2. Januar: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 5. Januar: 10.30 Uhr Wort-Got-

tes-Feier.

Montag, 6. Januar: 10.30 Uhr ökumenische 

Festmesse zum Dreikönigstag.

Mittwoch, 8. Januar: 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Probe, MKH.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Dienstag, 31. Dezember: 16 Uhr Jahresab-

schlussmesse.

Mittwoch, 1. Januar: 11 Uhr Eucharistiefei-

er zum Neujahr.

Freitag, 3. Januar: 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 5. Januar: 9 Uhr Festmesse als Fa-

miliengottesdienst zum Hochfest Erschei-

nung des Herrn.

Donnerstag, 7. Januar: 19.30 Uhr Frauen-

gruppe Deborah: Wie wir leben – interna-

tional, Gemeindezentrum Oeffingen.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Dienstag, 31. Dezember: 17 Uhr Jahres-

schlussgottesdienst mit Abendmahl, S-Bad 

Cannstatt.

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr Gottesdienst, S-

Bad Cannstatt.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 5. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Dienstag, 31. Dezember: 16 Uhr Jahre-

sendgottesdienst, Stuttgart.

Mittwoch, 1. Januar: 18 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl, S-Bad Cannstatt.

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr Gottesdienst; 

18 Uhr Gottesdienst, S-Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 5. Januar: 10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 7. Januar: 15 Uhr Krabbelkäfer & 

Entdecker.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 7. Januar: 14.30 Uhr Quiltgrup-

pe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 5. Januar: 9.30 Uhr Gottesdienst 

zum Neujahr.

Mittwoch, 8. Januar: 20 Uhr Gottesdienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 5. Januar: 10 Uhr Vortrag „Ist für 

Babylon die Stunde der Urteilsvollstre-

ckung gekommen?“, Heinkelstraße 28 in 

Weinstadt oder per Videokonferenz, Zu-

gangsdaten unter Telefon 07151/909 110 

oder E-Mail: versfellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 

bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 

14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 

Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 

oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr; weitere Informationen unter 

www.drk-fellbach.de und E-Mail: sozial-

arbeit@drk-fellbach.de.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 

barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 

Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 

Alltagsbetreuung und Unterstützung im 

Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.

Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 

Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-

ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-

rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-

ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 

994 1874. 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 

das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und Ange-

hörige Freie Selbsthilfegruppe Fellbach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
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927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 

Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Donners-

tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 

und vertraulich. Keine Anmeldung not-

wendig – Nächster Termin: Mittwoch, 15. 

Januar.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags  – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro; 

für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 

und erwünscht. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 2. Januar, bis 

Mittwoch, 8. Januar:

„Vaiana 2“, Do bis So 14.30 Uhr. 

„Die leisen und die großen Töne“, Do bis So 

17.30 Uhr, Mo bis Mi (OmU) 20 Uhr.  

„The Outrun“, Do bis So (OmU) 20 Uhr, Mo 

bis Mi 17.15 Uhr.

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Montag, 30. Dezember: Sofien Apotheke, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt; Spiess’sche 

Apotheke, Strümpfelbacherstr. 29, WN-Endersbach. 

Dienstag, 31. Dezember: Kur Apotheke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt; 

Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, WN-Neustadt.

Mittwoch, 1. Januar: Römer Apotheke, Karlstr. 8, Kernen;  Alte Apotheke, Stuttgarterstr. 

51, S-Feuerbach.  

Donnerstag, 2. Januar: Trauben Apotheke, Vorderestr. 1, Fellbach;  Apotheke Marktgasse 

Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen. 

Freitag, 3. Januar:  Atlas Apotheke, Adalbert-Stifter-Str. 101, S-Freiberg; Hof Apotheke, 

Schillerplatz 5, S-Mitte. 

Samstag, 4. Januar:  Sonnen Apotheke, Bahnhofstr. 4, WN-Kernstadt; Seelberg Apotheke, 

Wildungerstr. 52, S-Bad Cannstatt. 

Sonntag, 5. Januar: Neue Apotheke, Gotthilf-Bayh-Str. 4, Schmiden;  Luginsland Apothe-

ke,  Barbarossastr. 79, S-Luginsland. 

Montag, 6. Januar:   Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen;  Frei-

berg Apotheke, Wallensteinstr. 7, S-Freiberg. 

Dienstag, 7. Januar:  Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen; Apotheke an der St. An-

na-Klinik, Obere Waiblingerstr. 109, S-Bad Cannstatt.

Mittwoch, 8. Januar: Rinkenberg Apotheke, Ulmerstr. 292B, S-Ost;  Nordbahnhof Apothe-

ke, Nordbahnhofstr. 61, S-Nord. 
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Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 
Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Neue Kelter, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

20. Dezember bis zum 6. Januar: Ge-
schäftsstelle geschlossen.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
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Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, weite-

re Infos unter Telefon  0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna (Wintermonate): Mo bis Fr 16 – 22 

Uhr; Di und Fr auf Anfrage ab 9 Uhr; Sa, So 

und Feiertage 10-18 Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Info unter 

www.tanz-balance-oeffingen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr. Urlaub bis 6. Januar. 

Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-

zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 

Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 

von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-

der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 

18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.

Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 

Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-

ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-

der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 

15.30 Uhr. Im Januar mit dem Motto 

„Gold“. Nächster Termin: 17. Januar. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Dienstag, 7. Januar: 18.30 Uhr Ein Blick 

auf die Geschichte Indiens, Raum 01.

Mittwoch, 8. Januar: 19.30 Uhr Der Reiz 

von low oder no Alkohol – Dry January, 

VHS.

 Termine - Treffs - Themen




